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Jeder Wohn- und Arbeitsraum braucht Licht,
er verlangt gutes zweckbestimmtes,
blendungsfreies Licht und je nach Gestaltung
braucht er stimmungsvolles oder gar
festliches Licht —

All diese Anforderungen müssen bei der Wahl
der Leuchten in Erwägung gezogen werden.
Unser Fabrikationsprogramm umschliesst
alles von der einfachen Zweckleuchte bis zum
reichen Kronleuchter. Verlangen Sie im
Fachhandel ausdrücklich Produkte der BAGTurgi.

Iii gm
BAG Bronzewarenfabrik AG 5300 Turgi

Telefon 056/31111

Ausstellungs- und Verkaufsräume:
8023Zürich, Konradstrasse 58

Telefon 051/445844
8023Zürich, Pelikanstrasse 5

Telefon 051/257343

März 1968 Nr. 6 43. Jahrgang

Das Titelbild «Flugzeug über der Weide» stammt von Erica Pedretti

Inhalt

Briefe an die Herausgeber. Seite der Leser

Was mich beschäftigt. Ich bin kein Teenager. Von Judith

Kulturkritische Notizen. Konjunktur auch für Hochschulen.
Von Rudolf Stickelberger

Bücher, die zu reden geben

6

9

10

14

Die Sonne scheint für alle Leut Die Seite der Herausgeber 19

Vertrauensbrüche haben Folgen. Zu den Fundamentalbedürfnissen
des Kindes: Das Geborgenheitserleben. Von Dr. med. Christoph
Wolfensberger-Hässig, Kinderarzt 20

Lesefrüchte. Die Schweiz am Scheidewege 22

«Wieder besser... » Zeichnung von Franco Barberis 25

Glossen. Von Arthur Häny 25

Photos. Candid Lang, Bruno Kirchgraber 26

Vexierbild von heute. Von Henry Wydler 31

Kunst nach Maß — für jedermann? Ein Gespräch mit Karl Gerstner 32

Woher kommt dieses Wort? Baslerisch: «.neppen».
Von Jost Kirchgraber 36

Onkel Ferdinand und die Pädagogik. Von René Gilsi 37

Mein Handwerk hat kupfernen Boden. Geschichte und Geschick
eines Käsers. Von Kaspar Schubiger 38

Laut gedacht. Ohne Buchhaltung. Von Armin Heller 43

Cara Aita. Erzählung von Huldrych Blanke 44

Zusammenhänge in der Natur. Pflanzensamen können warten.
Von Willy Gamper 46

Fortsetzung auf
übernächster Seite



„jtweizer
Spiegel

Il 68

Stadt-Test:
In 5 Stunden mussten wir 932mal

kuppeln und schalten.
Wer so oft kuppeln und schalten will, kann es
weiterhin tun. Falls Sie aberfinden, das sei doch
etwas viel, empfehlen wir Ihnen eine Probefahrt
mit dem VW Automatic,
Mit dem VW Automatic erleben Sie etwas ganz

Neues: Sportliches Fahren ohne Kuppeln
und Schalten.
In der Schweiz gibt es mehr als 500 VVW
Vertretungen mit ausgebildeten
Fachleuten. ©

SCHINZNACH-BAD GENERALVERTRETUNG
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Tai-Ginseng zeichnet sich durch
5 verschiedenartige, bewährte und aufeinander
abgestimmte Wirkstoffprinzipien aus:
das von Professor Dr. Petkov pharmakologisch
und klinisch geprüfte und kurz als Asiens
Lebenswurzel bezeichnete Ginseng,
pflanzliche Herz- und Kreislauftonica,
Phosphor und Lecithin,
5 lebenswichtige Vitamine (A, B2, PP, C
und E), unentbehrliche Spurenelemente.
Erhält und steigert die Vitalität des
gesamten Organismus.
Tai-Ginseng befindet sich unter
ständiger Kontrolle des Schweizerischen
Vitamininstitutes in Basel.

TAI - CINS6NG
für Mann und Frau

Originalflasche Fr. 14.50
Kur 3 Flaschen Fr. 37.-
Erhältlich in Apotheken und Drogerien

Generalvertretung für die Schweiz:
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Alois Carigiet beobachtet und erlebt seine Umwelt.

In präzisem Strich hält er Mensch und Gegenstand fest.

Mit einigen Punkten schafft er Atmosphäre, entfesselt

einen Schneesturm, lässt die Sonne aufgehen.

Es scheint wie zufällig — und ist doch hohe Meisterschaft.
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Zottel, Zick und Zwerg /Birnbaum, Birke, Berberitze
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4500 Solothurn, Industrie-Postfach 34
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Es wäre herrlich so zeichnen
und malen zu können
Manche Menschen glauben, sie hätten hierfür zu wenig
Talent. Der berühmte französische Maler J. M. Feuge-
reux sagt jedoch: «Auch ich glaubte das einst von mir,
bis ich vor Jahren eine Methode kennenlernte, die mich
einfach und fast wie im Spiel in die Geheimnisse der
Zeichenkunst einführte. Und seither weiss ich, dass
eigentlich jedermann .Talent' hat, denn Zeichnen und
Malen ist nur eine Sache der Übung unter richtiger
Anleitung.»

J. M. Feugereux ist heute Direktor der Kunstakademie
A.B.C. in Paris, und er ist gleichzeitig einer der bekanntesten

zeitgenössischen Maler des Montparnasse.

Die Akademie A.B.C. ist Frankreichs grösste und
erfolgreichste Kunstschule für Zeichnen und Malen im
Fernstudium. In Paris erteilen namhafte Professoren den
Fernunterricht jetzt auch in deutscher Sprache. Vielen
Menschen schon brachte die Akademie mit ihren
Studienheften, Briefen und Unterweisungen Erholung, Freude

und echte Erbauung ins Haus.

Wenn Sie zeichnen und malen können, dann werden Sie
nicht nur von anderen bewundert, vielmehr wird für Sie
jedes neue Bild ein erregendes, künstlerisches Erlebnis
bedeuten.

Paris — die Stadt der schönen Künste — sendet durch
ihre Akademie A.B.C. künstlerisches Können in alle
Welt.

Das Schweizer Sekretariat versendet per Post eine

GRATISBROSCHÜRE
mit vielen farbigen Abbildungen und Beispielen. Keine
Vertreterbesuche! Bitte benutzen Sie den Gutschein.
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